
SC VOLKETSWIL

Ein hoffnungsvoller Saisonstart beim SCV
Volketswils Handballerinnen 
und Handballer sind erfolg-
reich in die neue Spielzeit 
gestartet. 

Die ersten Partien haben bereits ge-
zeigt, dass einige Teams schon rich-
tig gut in Fahrt sind, während an-
dere noch etwas Anlaufzeit benöti-
gen. Zudem greifen verschiedene 
Equipen erst am kommenden Wo-
chenende ins Spielgeschehen ein.

Die neu formierte Damenmann-
schaft musste bei ihrem ersten Auf-
tritt in Frauenfeld noch Lehrgeld 
bezahlen. Die Partie bot jedoch wert-
volle Erfahrungen, auf denen das 
Team nun aufbauen kann. Das Her-
ren-1-Team erkämpfte sich in einem 
spannenden Duell gegen Kalten-
bach mit einem 33:33-Unentschieden 
den ersten Saisonpunkt – ein Resul-
tat, das für die kommenden Auf
gaben zusätzlichen Schub geben 
dürfte.

Besonders erfreulich präsentier-
ten sich die Nachwuchsteams der SG 
Oberland Falcons. In den meisten Be-
gegnungen überzeugten die jungen 
Spielerinnen und Spieler mit star-
ken Leistungen und konnten meh-

rere klare Siege feiern. Natürlich gab 
es auch Niederlagen, teilweise sogar 
deutliche. Diese Spiele haben aber 
ebenso aufgezeigt, wo noch Entwick-
lungspotenzial vorhanden ist und in 
welchen Bereichen weitergearbeitet 
werden muss.

Genau das macht den Saisonstart 
aus: Die Teams sammeln Erfahrun-
gen, wachsen zusammen und arbei-

ten mit viel Einsatz an ihrer Entwick-
lung. Der Fortschritt ist dabei von 
Spiel zu Spiel sichtbar. Mit viel Enga-
gement, Teamgeist und der nötigen 
Geduld darf man gespannt sein, was 
die neue Saison noch alles bereithält.

Dringend Nachwuchs gesucht
Der Nachwuchs ist die Basis des SC 
Volketswil und bildet das Funda-

ment des Vereins. Das U7-Team ist 
bereits in die Saison gestartet und 
freut sich über weitere Mädchen 
und Jungs der Jahrgänge 2020/2021. 
In den spielerisch gestalteten Trai-
nings steht vor allem eines im Mit-
telpunkt: Freude an Bewegung und 
Spass am Handball und das Mitspie-
len an Turnieren. Probetraining: Je-
den Mittwoch, 18 bis 19 Uhr, in der 
Kuspo Gries. Komm vorbei, mach 
mit und entdecke den Handball! Wir 
freuen uns auf viele neue Kinder.

Am Donnerstagabend ab 20.30 
Uhr geht’s rund bei den Senioren des 
SC Volketswil in der Turnhalle Lin-
denbüel. Ob Handball oder Volley-
ball – Hauptsache, Bewegung, Spass 
und gute Gesellschaft! Dafür zählen 
Teamgeist, Freude an der Bewegung 
und eine Portion gute Laune. Und 
natürlich darf auch das gemütliche 
Zusammensitzen nach dem Trai-
ning nicht fehlen. Wer Lust bekom-
men hat, darf einfach vorbeikom-
men, Hallenluft schnuppern und 
mitmachen. 

Die Senioren sind eine sehr ge
sellige und fröhliche Equipe und 
freuen sich auf weitere Kollegen –
man benötigt keine Vorkenntnisse. �
� Martin Zollinger

Fröhliche SCV-Senioren.� BILD SC VOLKETSWIL

23Freitag, 11. September 2026
Volketswiler Nachrichten Sport

KARATE

Zweimal Silber für Volketswiler Karate-Talent
Die «Swiss Karate League Züri 
Oberland» brachte mehr als 
600 Athletinnen und Athle-
ten nach Gossau. Für das 
gastgebende Shukokai Dojo 
verlief der nationale Grossan-
lass organisatorisch erfolg-
reich. Für einen sportlichen 
Höhepunkt sorgte die Vol-
ketswilerin Larissa De Carlo 
mit zwei Finalteilnahmen.

Am 5. und 6. September wurde die AL 
Arena in Gossau erneut zum Zent-
rum des Schweizer Karatesports. 
Zum zweiten Mal organisierte das 
Shukokai Dojo Wetzikon-Volketswil-
Winterthur die Swiss Karate League 
Züri Oberland. Die Veranstaltung 
fand unter besten Bedingungen 
statt und zog Athletinnen und Athle-
ten aus allen Landesteilen ins Zür-
cher Oberland. Mit mehr als 600 ge-
meldeten Karatekas aus 75 Dojos 
und über 950 Nennungen in den ver-

schiedenen Kategorien gehörte das 
Turnier zu den grossen nationalen 
Karateveranstaltungen des Jahres. 
Die Teilnehmenden traten in den 
Disziplinen Kata, dem stilisierten 
Formenlauf, und Kumite, dem sport-
lichen Zweikampf, gegeneinander 
an. Als eines der nationalen Qualifi-
kationsturniere für die Schweizer 
Meisterschaften war der Anlass für 
viele Karatekas von grosser sportli-
cher Bedeutung.

De Carlo als Glanzpunkt
Aus Volketswiler Sicht setzte Larissa 
De Carlo den sportlichen Glanz-
punkt des Wochenendes. Die junge 
Karateka aus Volketswil erreichte 
gleich in zwei Kategorien den Final. 
Sowohl bei den Frauen als auch in 
der U21-Kategorie bis 68 Kilogramm 
gewann sie die Silbermedaille.

Mit diesem doppelten Erfolg be-
stätigte De Carlo ihre Stellung als 
eines der vielversprechendsten Ka-
ratetalente aus Volketswil. Zwei Fi-
nalteilnahmen am selben nationa-

len Turnier unterstreichen ihre Kon-
stanz und ihre Fähigkeit, sich auch 
gegen starke Konkurrenz aus der 
ganzen Schweiz durchzusetzen. Ins-
gesamt fiel die sportliche Bilanz des 
gastgebenden Shukokai Dojos den-
noch etwas durchzogen aus. Die 
Oberländer Equipe gewann sechs 

Silber- und sieben Bronzemedaillen. 
Im Gegensatz zum Vorjahr gelang 
dem Team diesmal jedoch kein Tur-
niersieg.

Verpasste Goldmedaillen
Neben den beiden Silbermedaillen 
von Larissa De Carlo erreichte Aljan 
Ali bei den Kadetten im Kumite bis 52 
Kilogramm den zweiten Platz. Lenya 
Lawrenz gewann Silber bei den Ju-
niorinnen über 66 Kilogramm, Karl 
Ravas bei den Junioren bis 76 Kilo-
gramm und Aya Ben Aicha in der 
U21-Kategorie über 68 Kilogramm. 
Sechs Finalteilnahmen und sechs-
mal Silber: Aus Sicht des Shukokai 
Dojos schien der letzte Schritt an die-
sem Wochenende wie verhext. Die 
verpassten Goldmedaillen konnten 
die gute Stimmung in der Halle und 
innerhalb des Teams jedoch nicht 
trüben. 

Am Ende überwogen die Freude 
über 13 Podestplätze und der Stolz 
auf ein gelungenes Heimturnier. �
� Mirco Dalla Lana
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